
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tarifstart Versicherungen: DBV-Forderungen 

von Arbeitgeberseite noch nicht beantwortet 

 
Kein Arbeitgeber-
Angebot 

 

 

Trübes Bild der 
Arbeitgeber ist zu 
einseitig – zeitgemäße 
Produkte, sinnvolle 
Arbeitsprozesse und 
funktionierende IT sind 
Grundlage für ein 
effektives 
Geschäftsmodell 

 

 

Gut bezahlte und 
motivierte Mitarbeiter 
sind und bleiben der 
Erfolgsfaktor auch im 
Versicherungsgewerbe 

 

Zögerlicher Start 
 
Zur ersten Runde der Tarif-
verhandlungen für die etwa 

170.000 Beschäftigten im In-

nendienst des Versiche-

rungsgewerbes am 30. März 

2017 in Düsseldorf ging der 

Arbeitgeberverband AGV 

nicht auf Forderungen unse-

rer Tarifkommission ein, und 

unterbreitete kein Angebot. 
 

Stattdessen zeichnete der 

AGV ein trübes Bild der wirt-

schaftlichen Lage der Bran-

che. Unsere Tarifverhandler 

registrierten dies, sehen aber 

auch die Unternehmen 
selbst in der Verantwortung, 

die Reserven der früher noch 

besseren und heute immer 

noch guten Jahre zu einer 

Erneuerung des Geschäfts-

modells zu nutzen. Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
haben dafür mit außeror-

dentlichen Leistungen bereits 

die Basis gelegt, und sind 

weiterhin bereit dazu. 
 

Dies verlangt nach einer an-
gemessenen tariflichen Ho-
norierung. Auch der Arbeit-

geberverband wertete die 

weitere Beschäftigung der 

hoch qualifizierten und moti-

vierten Fachkräfte – und das 

sind angesichts zahlreicher 

interner und externer Sach-

kunde-Nachweise längst alle 

Kolleginnen und Kollegen – 

als zentralen Erfolgsfaktor. 
Deshalb ist eine faire Erfolgs-

beteiligung nicht nur der An-

teilseigner, sondern auch der 

Beschäftigten eine Notwen-

digkeit. 

 

Tarifinfo Versicherungen Innendienst 



 

Tarifinfo Versicherungen 

 
 

 
 

 

DBV-Forderungspaket 
bekräftigt 

 

 

Neben der monetären 
Vergütung sind soziale 
Absicherungen ebenso 
wichtig in einer sich 
wandelnden Arbeitswelt 

 

 

 

 
 

  

 

 

 

 

 

Die Forderungen unserer Ta-

rifkommission bilden ein gut 

austariertes, zeitgemäßes 
Paket einer solchen Erfolgs-
beteiligung. Den Katalog 

werden wir daher mit Nach-

druck in der 2. Runde am 5. 

Mai 2017 wieder vortragen. 

 

Unsere Forderungen: 
 

1. zwei Anhebungen der Ta-
rifgehälter um je 4,9 % mit 

einer Laufzeit von 24 Monaten 

2. eine Erhöhung der Azubi-
Vergütungen um 75 Euro 

2. eine Mindesterhöhung der 

Niedriglohngruppen A und B 

um jeweils 150 Euro 

3. eine Übernahme-Garantie 

für Auszubildende 

4. Verlängerung der Alters-
teilzeit-Regelung  

 

5. Einführung eines Gesund-
heitstages für med. Vorsorge 

6. Verbindliche Regelungen 

zum Bestandsschutz, Qualifi-

zierung und mobiles Arbeiten 

für alle Kolleg/innen als Absi-

cherung im Zuge fortschrei-
tender Digitalisierung. 

 

 
Die DBV-Tarifkommission 

 
Ute Beese - Verhandlungsführerin - 
Ünver Hornung 
Thomas Kadner 
Johann Lindmeier 
Carla Schmidt 
Sonja Seifer 
Michael Westphal 
 

 

 

 

V.i.S.d.P.: DBV, Kreuzstr. 20, 40210 Düsseldorf 

www.dbv-gewerkschaft.de  


